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Dorfentwicklung  

Gemeinde Illmensee
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Inhalt

1
Der Dorfwicklungsprozess

Å Ablauf und kurzer Rückblick

Å Handlungsfelder und Leitbild

2
Maßnahmenkatalog

Å Tourismus und Naherholung

Å Siedlung und Bauen

Å Kultur /  Soziales / Ortsteile

Å Infrastruktur und Mobilität

Å Energie / Klima

Å Umwelt / Landwirtschaft
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1. Dorfentwicklungsprozess
Ablauf und Rückblick

Handlungsfelder und Leitbild
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Gemeindeentwicklung ð Methodik und Prozess
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½ƛŜƭ ƛǎǘ Ŝƛƴ αIntegriertes 9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎǎƪƻƴȊŜǇǘάΦ 

Phase 1
Gesamt-
Überblick

Phase 2
Vertiefung

1. ANALYSE

2. STÄRKEN UND SCHWÄCHEN 

3. HANDLUNGSFELDER UND ZIELE

4. MASSNAHMEN  

5. KONKRETE PROJEKTE

6. PRIORISIERUNG durch Gemeinderat

Bestandsaufnahme
Woher kommen wir?
Wo stehen wir?
Was gefällt uns? 
Was stört uns?
Was bewegt uns?
Leitbild
Wohin wollen wir?

Umsetzung
Wie schaffen wir das?

BESCHLUSSFASSUNG



Schwächen

Stärken

Ideen

Phase I  - Auftakt
19.03.2022

Ą Insgesamt 214 Nennungen
Ą Plus 64 Postkarten
Ą Plus 75 Online Fragebögen 



Phase I  - Auftakt
19.03.2022
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Stärken

ĂEs ist ein Privileg in 

diesem Ort leben zu 

d¿rfen.ñ
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Handlungsfelder

Quelle: blubbr.de

Was bewegt uns?

Schwerpunkte 
Å Seefreibad 
ÅWanderwege
Å Übernachtungen 
Å weitere Attraktionen
ÅΧ

Schwerpunkte 
Å Eigenversorgung
Å Direktvermarktung
Å Landschaftsschutz
Å Biodiversitätsstrategie
ÅΧ
ÅΧ

Schwerpunkte 
Å Drei-Seen-Halle 
Å Umfeld Kirche
Å Ortsbild
Å Leerstände aktivieren
Å Baugebiete
ÅΧ

Schwerpunkte 
Å Energiekonzept
ÅΧ

Schwerpunkte 
Å Teilorte / Ortsmitten
Å Reichleareal
Å Kunst und Kultur
ÅΧΦΦ

und Infrastruktur

Schwerpunkte 
Å ÖPNV
Å Parken
Å Versorgung
ÅΧ



9

F
a

c
h

lic
h
e
 P

rä
s
e
n

ta
ti
o

n
 P

la
n

s
ta

tt
 S

e
n

n
e
r 

G
m

b
H

Phase II

Vertiefung
Radtour am 16.09 2023 
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Phase II

Vertiefung



11

F
a

c
h

lic
h
e
 P

rä
s
e
n

ta
ti
o

n
 P

la
n

s
ta

tt
 S

e
n

n
e
r 

G
m

b
H

Phase II

Vertiefung

Schwerpunkte 
ÅSeefreibad 
ÅWanderwege
ÅÜbernachtungen 
Åweitere Attraktionen
ÅΧ

Schwerpunkte 
Å Eigenversorgung
Å Direktvermarktung
Å Landschaftsschutz
Å Biodiversitätsstrategie
Å Χ

Schwerpunkte 
Å Energiekonzept
Å Χ

Schwerpunkte 
ÅTeilorte / Ortsmitten
ÅReichleareal
ÅKunst und Kultur
ÅΧΦΦ

Schwerpunkte 
Å Drei-Seen-Halle 
Å Umfeld Kirche
Å Ortsbild
Å Baugebiete
Å Χ
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Phase II

Vertiefung

Bäderinfofahrt am 16.09.2022

Schlosssee 
Salem

Seepark 
Linzgau

Hoßkirch

Ertinger 
Baggerseen



Leitbild

Wohin wollen wir?

ĂErhalten und Gestaltenñ

ÅÖffnung Seefreibad

Å Gemäßigtes Wachstum und Dorfcharakter erhalten

Å Dorfgemeinschaft stärken / Teilorte anbinden

Å Neue Energiekonzepte ausprobieren

ÅNatur schützen und erleben

Å Eigenversorgung stärken / kleinbäuerliche Strukturen erhalten
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2. Maßnahmenkatalog

Wie schaffen wir das?
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Maßnahmenkatalog

mit Priorisierung

Umsetzung

Prio 1: kurzfristig (bis 2025)  

Prio 2: mittelfristig (bis 2030)  

Prio 3 =  langfristig (>2030)

Prio L: Läuft bereits

Prio V: Verwaltung  

Prio B: Bürgerinitiative

Kosten:

 ú = unter 20.000 Euro  

úú = unter 100.000 ú  

úúú = ¿ber 100.000 ú
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Handlungsfelder

Was bewegt uns?

Schwerpunkte 
Å Eigenversorgung
Å Direktvermarktung
Å Landschaftsschutz
Å Biodiversitätsstrategie
ÅΧ
ÅΧ

Schwerpunkte 
Å Drei-Seen-Halle 
Å Umfeld Kirche
Å Ortsbild
Å Leerstände aktivieren
Å Baugebiete
ÅΧ

Schwerpunkte 
Å Energiekonzept
ÅΧ

Schwerpunkte 
Å Teilorte / Ortsmitten
Å Reichleareal
Å Kunst und Kultur
ÅΧΦΦ

und Infrastruktur

Schwerpunkte 
Å ÖPNV
Å Parken
Å Versorgung
ÅΧ

Schwerpunkte 
Å Seefreibad und Spielplatz
Å Übernachtungsangebot
ÅWander- und Freizeitwege
ÅWeitere Attraktionen
ÅΧ
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1

/ WoMo Stellplatz



18

F
a

c
h

lic
h
e
 P

rä
s
e
n

ta
ti
o

n
 P

la
n

s
ta

tt
 S

e
n

n
e
r 

G
m

b
H

1



19

F
a

c
h

lic
h
e
 P

rä
s
e
n

ta
ti
o

n
 P

la
n

s
ta

tt
 S

e
n

n
e
r 

G
m

b
H

1 Seefreibad 
Gesamtkonzept

*Ist bereits verboten
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Segelclub bleibt

Kiss & Hide

Hängematten

Streuobst

Tiere

Sport

Parken

Bootsverleih

SUPs

MinigolfZugang

SUPs

Kiosk mit Biergarten

Familien

WC

Wanderweg 

Trimm-Dich-Pfad

Wohnmobile

Jugend

Punktuelle 

Zugänge

Bühne

Fahrradboxen

E-Ladesäulen Sport, Spiel, Freizeit
Liegen / Ruhen
Parken Gesamtkonzept

Variante 1: Kiosk bleibt am Standort 

1 Seefreibad und Spielplatz 
Gesamtkonzept

1

Maßnahme 
Gesamtkonzept mit neuem Kiosk, 
ganzjährigem öffentlichen WC, 
Aufwertung der Freianlagen und 
Spielplatz 
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1 Seefreibad 
Spielplatz

Vorschläge von Bürgern
! Bänke auf dem Spielplatz, alle Eltern müssen 

immer auf die kalten Steine sitzen

! Trampolin (im Boden) 

! Eine lange steile Rutsche 

! Ein Spielstein / Kletterstein ohne Sand 

1
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1 Seefreibad
Weitere Attraktionen

Vorschlag : 25 m-Bahnen schwimmen im See

Freibad Burghausen

1



ReferenzKiosk

Ostbad Überlingen

Kiosk mit Außenterrasse ð Ostbad  Überlingen
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Seefreibad Hosskirch
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Bäderinfofahrtam 16.09.2022 

Å Keine Eintrittsgebühren, aber 
Gebühren für das Parken

ÅWährend der Saison ist DLRG mit 
Bademeister tagsüber vor Ort, 
ansonsten gilt Baden auf eigene 
Gefahr

ÅΧΦ


